
Der heilige Simeon 
 

* geboren um 990 in Syrakus/Sizilien 

* aufgewachsen in Konstantinopel 

* Einsiedler im Heiligen Land 

* 1028 erstmals in Trier 

* mit Erzbischof Poppo Pilgerreise ins 

Heilige Land 

* 30.11.1030 Einschluss  

in die Porta Nigra  

– Leben als Inkluse 

* 01.06.1035 Todestag von Simeon 

* Verehrung schon zu Lebzeiten 

* im Jahr 1035 Heiligsprechung 

* 30.10.1971 Einweihung der Kirche St. Simeon Trier 

St. Simeon und Übertragung der Gebeine des Heiligen in die Krypta 

* 1984 Marmorsarkophag in Form einer Liegefigur 

* Reliquien von Simeon: ein Schuh, Teile des Bußgewandes  
 

 

 

Alleine sein, wenn du Ruhe brauchst. 

Ein paar Minuten für dich, 

die du nicht teilen  

oder einteilen musst. 

In der Einsamkeit liegt die Kraft, 

in der Stille die Erholung. 
 

 

Irgendwohin sind wir alle, 

wer wir auch sind, 

wer du auch bist, 

wer ich auch bin, 

unterwegs: 

zueinander um miteinander 

daheim zu sein 

in der Geborgenheit der Liebe. 
(Otto Molz) 

 

Erlebe den Tag 

Mögest Du einen Tag erleben, 

an dem die Schönheit der Natur 

Dich anlacht und Dir sagt: 

„Die Welt ist schön.“ 
Mögest Du einen Tag erleben, 

an dem eine Aufgabe auf Dich wartet 

von der Du sagst,: 

„Dafür lohnt s sich zu leben:“ 

Mögest Du einen Tag erleben, 

an dem Du einen Menschen begegnest, von dem 

Du denkst: 

„Ich habe Dich gern.“ 
Mögest Du einen Tag erleben, 

an dem Du neue Dinge entdeckst 

und dabei merkst: 

„Dein Leben steckt voller Wunder.“ 
Mögest Du einen Tag erleben, 

an dem Du irgendwann  

einmal innehältst und spürst: 

„Der Segen Gottes ist mir Dir.“ 

 

Christus, göttlicher Herr, dich liebt, wer nur Kraft hat zu lieben; 

unbewusst, wer dich nicht kennt, sehnsuchtsvoll, wer um dich weiß. 

Christus, du bist meine Hoffnung, mein Friede, mein Glück, all mein Leben. 

Christus, dir neigt sich mein Geist, Christus, dich bete ich an. 

Christus, an dir halt ich fest mit der ganzen Kraft meiner Seele: 

Dich, Herr, lieb ich allein – Suche dich, folge dir nach. 


